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Zitat von Hannelotti

Ich habe auch viele Parallelklassen, manchmal halte ich die selbe Stunde zwischen zwei
und fünfmal pro Woche. Finde ich nicht schlimm und bin ich gewöhnt. Deshalb stört
mich die klassenteilung im Grunde auch nicht wirklich, dann halte ich die selbe Stunde
halt 10 mal  was aber überraschend viel Mehraufwand ist, ist die Organisation der
Organisation - also was mache ich wann in welcher Gruppe und wie dokumentiere ich
das. Mir platzt deshalb momentan echt der Kopf, weil ich in manchen Klassen mehrere
Fächer unterrichte und die sich durch die Teilung jetzt verdoppeln. Ehrlich gesagt blicke
ich jetzt schon nicht mehr durch meine Unterlagen durch. Es dauert bei mir Stunden,
die Buchführung halbwegs übersichtlich zu gestalten. Sollte das nächstes jahr so
weitergehen, dann muss ich mir ein neues System überlegen, weil "pro Klasse und Fach
einen eigenen hefter" funktioniert durch die Teilung nicht mehr  ggf alles verdoppeln
und dann alles auch doppelt ausdrucken. Papierkrieg 

Das geht mir ganz genau so. Bevor ich anfange, steh ich erst mal zehn Minuten vorne am Pult
und kruschle in meinen Unterlagen, um mich zurecht zu finden, was ich jetzt eigentlich mit
wem schon gemacht hab. 
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